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[PERSÖNLICHKEITSENTWICKLUNG IN DER ERSTAUSBILDUNG]

[Unternehmenserfolg durch werte-
orientierte Persönlichkeitsentwicklung
in der Erstausbildung]   

► Ein weiser und Erfolg versprechender Satz, wenn er denn auch tat-
sächlich gelebt wird, mit allen Konsequenzen, in allen Lebenslagen, 
auch im beruflichen Umfeld. In Zeiten, die geprägt sind von wirtschaft-
licher Härte, wird der Ruf nach „traditionellen Werten“ wieder lauter. So 
stellen Unternehmen zum Beispiel hohe Defizite in der Ausbildungsrei-
fe ihrer jungen Mitarbeiter fest. Ein Mangel an Motivation, Leistungsbe-
reitschaft und Übernahme von Verantwortung sind nur einige der Symp- 
tome, die vor dem Hintergrund der demographischen Entwicklung 
in unserem Land besondere Beachtung verdienen. So wird die wirt-
schaftliche Überlebensfähigkeit von Unternehmen in Zukunft mehr und 
mehr davon abhängen, ob die „Ressource Mensch“ gefördert und als 
Potential für Erfolg und gesundes Wachstum wahrgenommen wird.
Ausbildungsunternehmen beispielsweise, die erkannt haben, dass 
die jungen Menschen von heute die Mitarbeiter und Führungskräfte 
von morgen sind, investieren ganz bewusst in eine werteorientierte  
Persönlichkeitsentwicklung ihrer Auszubildenden. Sie sichern dadurch 
nicht nur ihren weiteren unternehmerischen Erfolg, sondern handeln 
auch im Bewusstsein ihrer gesellschaftlichen Verpflichtung.
► Doch ist es nicht der gesellschaftliche Auftrag, den wir alle im Um-
gang mit jungen Menschen haben? Egal, ob wir Unternehmer sind, 
Ausbilder, Vater oder Mutter! Die jungen Menschen sind unsere Zu-
kunft und wir sollten sie darin unterstützen, sich „ihrer selbst bewusster 
zu werden“,  ein besseres Verständnis davon zu entwickeln, wo ihre 
Stärken liegen, wie sie diese gezielt einsetzen können und was sie 
motiviert im Leben. Wir sollten sie inspirieren, einmal über ihre Werte 
nachzudenken und darüber, was ihnen wirklich wichtig ist im Leben, 
denn nur dann werden sie auch eine klare Haltung aufbauen.

► Die Stärkung der Persönlichkeit ist der erste Schritt zu nachhaltig 
verändertem Verhalten. Das Erkennen persönlicher Stärken und Po-
tentiale, das Entdecken der eigenen Kreativität, das Beseitigen von 
Lernblockaden sowie das Erkennen eigener Werte und deren ver-
bindliche Umsetzung ist wie ein Gang durch verschiedene Türen, die 
nacheinander geöffnet werden, um an den Punkt zu kommen, wo der 
Einzelne erkennt, wie er das Erlernte sowohl für sich ganz persönlich 
als auch für das Unternehmen nutzen kann.
► Das neu gewonnene Selbstbewusstsein verebbt allerdings schnell 
wieder, wenn es nicht täglich geübt wird. Deshalb ist es wichtig, den 
Transfer des Erarbeiteten in den Unternehmensalltag zu schaffen und 
die jungen Mitarbeiter seitens des Unternehmens in der Vertiefung des 
Erlernten zu unterstützen.
► Diese Unterstützung wird in erster Linie von den Ausbildern geleis-
tet. Diese begleiten die Jugendlichen durch deren gesamte Ausbil-
dungszeit und werden in ihrer Rolle als Coach immer stärker gefordert. 
Innovative Unternehmen unterstützen deshalb, neben der Steige-
rung der Ausbildungsreife Ihrer Auszubildenden, die Entwicklung von  
Coaching-Kompetenzen ihrer Ausbilder. Hintergrund ist es, die Auszu-
bildenden nicht nur wie bisher fachlich brillant auszubilden, sondern in 
ihrer Persönlichkeitsentwicklung zu reiferen Menschen heranzubilden.
Ziel auf beiden Ebenen ist die Förderung von „Klarheit und Bewusst-
heit über das eigene Denken und Handeln“. „Wertebewusstma-
chung“ und „werteorientiertes Verhalten“ in Unternehmen können 
nur dann wie ein roter Faden durchlaufen, wenn es auf allen Ebenen 
gelehrt und vor allen Dingen gelebt wird!

„Wir müssen selbst die Veränderung sein, die wir in der Welt sehen wollen!“       (Mahatma Ghandi)

Dipl.-Ing. (Uni), 53 J., langjährige erfolgreiche GF-Tätigkeit im Vertrieb/Marketing technischer Investitionsgüter und Consumer-
Markenartikel einschl. Führung und Steuerung von Service-Betriebsstätten; Verantwortung für 440 Mitarbeiter. 
Als unternehmerisch und generalistisch agierende Führungspersönlichkeit mit werteorientierter (christlicher) Grundeinstellung 
überzeuge ich durch Gradlinigkeit und Nachhaltigkeit mit nachweislichen Erfolgen in der Unternehmenswertsteigerung.
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Mein Profil:
■ nachhaltige, am Ertrag und Ergebnis gemessene Erfolge in Konzeption, Um- und Durchsetzung tiefgreifender 
 Restrukturierungsmaßnahmen mit Neuausrichtung bei Zielgruppe und Sortiment
■ ausgeprägtes prozessorientiertes Denken und Agieren in schlanken Kostenstrukturen und flachen Hierarchieebenen
■ Aufbau neuer Vertriebsstrukturen in innovativen Märkten
■ kommunikations- und präsentationsstark, zielstrebig, belastbar sowie durchsetzungsstark; Teamplayer mit sozialer Kompetenz 
■ Englisch und Französisch verhandlungssicher, Russisch Grundkenntnisse

Mein Ziel:
Unternehmerische Herausforderung im Mittelstand (auch Nachfolge) mit werteorientiertem Selbstverständnis und gelebtem 
Leitbild; vorzugsweise Vertrieb/Marketing technischer Güter; ortsungebunden, europaweit mobil 
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Von Gabriela Antczak


